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Mobile Fahrgastunterstände für den Schienenersatzverkehr bei der nächsten 
Sperrung der Bahnstrecke Berlin-Hamburg 
 
Sachverhalt: 

Antrag 
der BAbg. Froh, Pelch, Capeletti, Garbers, Woller und CDU-Fraktion 

 
 
In diesem Jahr wurde die Bahnstrecke Hamburg-Berlin mehrere Wochen gesperrt. Am Bahnhof 
Bergedorf, Lohbrügger Seite, wurde für den Schienenersatzverkehr eine Haltestelle für die Lini-
enbussen eingerichtet. Leider fehlten Sitzgelegenheiten und Wartehäuschen komplett an dieser 
Stelle, was bei den Nutzern für Unverständnis und Verärgerung sorgte. 
 
Bereits jetzt ist bekannt, dass von August 2025 bis April 2026 eine Generalsanierung auf der 
Strecke Hamburg-Berlin geplant ist. Um die Einschränkungen für die betroffenen Nutzer so an-
genehm wie möglich zu gestalten, sollte eingeplant werden, dass dann mobile Fahrgastunter-
stände mit Sitzgelegenheiten zur Verfügung stehen. An der Kehre in der Johann-Meyer-Straße, 
Lohbrügger Bahnhofsseite, dürfte hierfür ausreichend Platz vorhanden sein. 
 
Für die Einrichtung des Schienenersatzverkehrs und der Haltestellen ist nicht der HVV zustän-
dig, sondern die DB. Die DB sollte rechtzeitig aufgefordert werden, für mobile Fahrgastunter-
stände mit Sitzgelegenheiten an dieser Stelle zu sorgen. 
 
 
 

Petitum/Beschluss: 
 
Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen: 
 
Die Bezirksamtsleiterin wird gebeten, 
 

1. bei den zuständigen Abteilungen der Deutschen Bundesbahn einzufordern, dass für den 
Zeitraum des Schienenersatzverkehrs, aufgrund der Streckensperrung Hamburg-Berlin, 
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mobile Fahrgastunterstände mit Bänken in der Johann-Meyer-Straße, bei der Kehre am 
Bahnhof, aufgestellt werden. 
 

2. über das Ergebnis ihrer Bemühungen der Bezirksversammlung zu berichten. 
 
 
 

Anlage/n: 
---    
 


